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2. Ehrenbreitstem'er Armenfonds.

a. Einnahme.
1. Bestand aus dem Vorjahre ........... 35 M. 18 Pf.
2. Zinsen des unverändert gebliebenen Kapitalbestandes von

46 500 M ................ .^ 1395 „ — „
Summe 1430 M, 18 Pf.

d. Ausgabe.
An Unterstützungfür Hilfsbedürftige aus den berechtigtenGe¬

meinden ..................... 1406 „ — „

mithin verblieb ein Bestandvon ............. 24 M. 18 Pf.

v. Angelegenheiten der erweiterten Armenpflege auf Orund
des Armengesetzes vom 11. Juli 1891.

1 Allgemeines.

Die bereits im vorjährigen Berichte erwähnteVorlage, betreffendden Erlaß eines Regle¬
ments über die Aufnahme und Entlassung der der Fürsorge des Rheinischen Provinzial- (und
Landarmen-) Verbandes anheimfallendenGeisteskranken,Idioten, Epileptischen, Taubstummen und
Blinden in und aus öffentlichen und privaten Anstalten, sowie über die Einrichtung, Leitung und
Beaufsichtigungder Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten, ist von dem 41. Rheinischen Prouinzial-
landtage angenommen und den zuständigen Herren Ministern zur Genehmigung unterbreitet
worden. (Zu vergl. Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Drucksachen. Nr. 26. Seite 359 ff. der
Verhandlungen des 41. RheinischenProvinziallandtags.)

Ebenso stimmte der 41. Provinziallandtag der Vorlage, betreffend die Fürsorge für die Geistes¬
kranken und Epileptikerder Nheinprovinz (Drucksachen. Nr. 27. Seite 402 ff. a. a. O.) zu, wodurch
u. a. der von dem ProuinzialauöschußbewirkteAnkauf des Gutes „Zaus Fichtenhain"bei Krefelb
zu dem Zwecke der Erbauung einer 7. Rheinischen Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt für
Geisteskrankeund Epileptische gebilligt wurde.

Auf den Antrag des RheinischenProvinzialausschussesfür innere Mission wurde für
die Erweiterung der Anstalt Tannenhof bei Lüttringhausen ein Zusatzdarlehn von 150 000 M-
unter den seitherigen Darlehnsbedingungen (vergl den Bericht für das Jahr 1896/9?) in der
Sitzung vom 18./19. Oktober 1898 bewilligt.

Die Beaufsichtigungder zu Zwecken des Armengesetzes benutzten Anstalten erfolgte ebenso
wie im Vorjahre. Neben der von den ministeriell (vergl. AbschnittV der Ministerial-Anweisung
vom 20, September 1895 (Anlagen zu den Sitzungsprotokollen des 40. Provinziallandtags,
Seite 267 ff.) eingesetzten Besuchskommissionen ausgeübten staatlichen Aufsicht über die Privat-
anstalten fanden regelmäßige Besichtigungender großen Pflegeanstalten, insbesondere der Irren¬
pflegeanstaltenunmittelbar seitens der Centralstelleunter Mitwirkung des Landespsychiatersstatt,
namentlichbehufs Kontrollirung der Durchführungder von dem 39. Prouinziallandtage beschlossenen
und von dem 40. Prouinziallandtage abgeänderten Normativ-Vorschriften. (Vergl. Seite 33 und
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40 der DrucksachenNr. 11 bezw. S. 177 und 184 der Verhandlungen des 40. Provinzial-
landtags sowie S, 405 bezw. Nr. 27 der Drucksachen des 41. Prouinziallandtags).

Die mittleren, hauptsächlich der Erziehung und Pflege jugendlicherIdioten katholischer
Konfession dienenden Anstalten wurden in pädagogischerHinsicht durch einen damit beauftragten
Fachmann, den Direktor der Provinzial-Taubstuminenanstalt in Essen, eingehender Prüfung unter¬
zogen. Auf Grund der bei diesen Anlässen gemachten Vorschlägedes Letzterenwurde eine sorg¬
fältige Scheidung der Kranken nach Bildungs- und Erziehungsfähigkeit,nach Alter und Geschlecht
erzielt. Die Art der Unterbringung und Vertheilungergiebt sich des Näherenaus dem unten folgen¬
den Unterbringungsplan. Außerdem sind die letzterwähnten Idioten- :c. Anstalten sowie die
kleineren, für die Zwecke des Armengesetzes vereinzelt noch benutzten Krankenhäuserin Bezug auf
die ordnungsmäßige Verpflegung und Behandlung der daselbst untergebrachten Pfleglmge des
Rheinischen Landarmenverbandes durch die in Betracht kommendenKreisphysiker als sachver¬
ständige Berather der Prouinzialverwaltung vom 1. April 1898 ab gemäß dem un Berichte für
1897/98 erwähnten Abkommen vom 7. Dezember 189? einer Besichtigung unterzogen worden.
Die Ergebnissedieser Besichtigungenim verflossenen Berichtsjahre können nach den eingegangenen
Berichten— abgesehenvon einzelnenErinnerungen über unzureichendebaulicheVerhältnisse-
m gesundheitlicher Beziehung und in Hinsichtauf das Maß und die Sorgfalt der aufgewendeten
Verpflegungund Behandlung durckavegals befriedigend bezeichnetwerden. Namentlich wurde
fast regelmäßig lobend hervorgehoben,daß das Pfleae- und Lehrpersonal mit großer Liebe und
Hingebungseiner oft recht schwierigen Aufgabe gerecht zu werden suche Die beobachteten Mangel
wurden den Anstaltsuorständenmitgetheilt und fast in allen Fällen bereitwilligstabgestellt.

Die am Schlüsse des vorjährigen Berichtes erwähnten Verhandlungen mit dem Kura¬
torium der Irrenbewahranstalt St. Thomas zu Andernachwegen Gewährung eines Darlehns für
«rojektirtebauliche Verbesserungenund Umbauten gegen gewisse Bedingungen waren am Schlüsse
des Berichtsjahres noch nicht abgeschlossen.

Im Uebrigen wird zur Vermeidung von Wiederholungen auf die Umgangs naher be¬
zeichnete und später angezogene, den, 41. RheinischenProvinziallandtage unterbreitete ausführ¬
liche Denkschriftverwiesen.

2. Statistik.
Der Bestand der am 1. April 1899 auf Grund des Gesetzes vom N. Juli 1891 in

AnstaltspflegeuntergebrachtenKranken betrug 745? und zwar:
erwachsene idiote erwachsene epileptische

2. Irre Idiote Kinder Epileptiker Kinder Taubstumme Blinde
4827* 931 577 ^ 816 '60 ......... 32 81

Summe 7424.
Hierzu kommen

d) Irre aus Grund des Vertrages mit der Stadt Köln '".
Mithin zusammenwie oben 7457 gegen 7244 am 1. Apnl 189«.
Der Mehrbestand am I. April 1899 beläuft sich demnach emschleßl.chd«u Grund

^s Vertrages mit der Stadt Köln verpflegten Kranken nach vorstehender Aufstellung auf
(7457—7244) ----- 213.

") Ausschließlich der zu d. aufsseführten 33 ttmnten.
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Die Zahl der im Berichtsjahre überhaupt verpflegtenKranken belauft sich aus
8718

und zwar entfallen hiervon auf:
erwachsene idiote

Irre Idiote Kinder
5878 945 082

erwachsene epileptische
Epileptiker Kinder Taubstumme Blinde

890 197 34 92

8718.

Abgelehnt wurde im Berichtsjahre die Fürsorgepflicht auf Grund des Gesetzes vom
I I. Juli 1891 für 71 Personen und zwar:

erwachsene idiote erwachsene epileptische
Irre Idiote Kinder^! Epileptiker Kinder Taubstumme Blinde
24 22 11 3 1 10

^""" 71^ ^ ^

Hinsichtlichder Krankenbewegungwird auf die nachstehende Uebersicht verwiesen, welche
auch die Vertheilung der Kranken auf die einzelnenAnstalten crgicbt.
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Bezeichnung der Anstalt.

1. Prouinzial-Irrenanstalt zu Andernach . .
2. „ „ Bonn. . . .
3. „ „ Düren . . ,
4. „ „ Orafenberg . ,
5. „ „ Merzig , . .
6. „ „ Nllchen-Mariaberg

Summe

?. Irrenbcwllhrllnstnlt St. Thomas zu Andernach . , , ,
8. Anstatt für Epileptische zu Vethel bei Bielefeld , , , .
9. Idiotcnllnstalt St. Bernmdin bei Capellen.....

10. Aler.ianeranstlllt zu Krefeld...........
11. Dcpllrtemental.IrrenllnstaU zu Düsseldorf......
12. Pflegeanstlllt der Franzistanerbrüder zu Ebcrnach . . .
13. Idiotenanstalt zu Essen............
14. Irrenbewnhranstalt zu Eupen..........
15. Berforgungsanstalt zu Eupeu..........
16. Alexianeranstalt zu M. Glndbach.........
47. Idiotenaustlllt Hephata zu M.Olndbllch......
18, Pflegeanstlllt der barmherzigen Schwesternzu Klosterhoven
49. Mariahilfhospitlll zu Montfoie..........
20. Aleziancranstalt zu Neuß...........
24. Anstalt zum heiligen Iofeph zu Neuß.......
22. Anstalt für Epileptische zu Unterrath.......
23. Landarmcnhllns zn Trier...........
24. Irrenpflegellnstlllt der barmherzigen Binder zu Trier . ,
25. St. Iofephshaus zu Waldbrcituach........
26. St. MarienhauS zu Waldbreitbach........
27. Irrenpflegcanstalt Tannenhof zn Lüttringhaufen....
28. Irrenpflegeanstlllt zu Waldbroel.........
29. St. Iofephshofpital zu Adenau.........
30. Krankenhaus der armen DienstmägdeEhristi zn Angermund
31. St. Uaurenzhospital (Krankenhaus) zu Aurath . . , .
32. Hospital zu Ustmch, Kreis Neuwied........
33. Gemeinde-Armenhaus zu Altenessen ........
34. Pstegeanstlllt Alexianergraben zu Aachen ......
35. Städtische Anstalten zu Varmcn.........
36. Dr. Erlenmeyer'sche Anstalt zn Vendorf a. Rhein . . .
37. Städtisches Noth, und Hülfs-Hofpiwl zu Bonn . . . .
38. Pstegeanstlllt zu Brachelen ...........
39. Armen- und Krankenhaus (Budde-Stiftung) zu Burscheid
40. Krcmkenhaus zu Nütgenbach ..........
41. Krankenhaus zu Ncrgheim...........
42. Krankenhaus zu Nernkastel ...........
43. Krankenhaus zu Bensberg...........
44. Reformirtes Armenhaus zu Barmen.......
45. Altersheim zu Braunfels...........
46. Krankenhaus zu Benrath...........
47. Hofpital zn Birkesdorf............
48. Stadtifches Hofpital zu Eoblenz.........
49. Blindenheim und Nlindenwertstättc zn .Nüln-Ehrenfeld. .
5U. Alezianeranstalt zu Küln-Lindenthal........
54. Städtifche Armen-Anstalt zu Eleue.......
52. Krankenhaus zu Commern...........
53. St. Antonius-Hofpital zu Cleue.........
54. Städtifche Austalten zu Köln..........

OK wurden verpflegt:
Uom 1. April 18»8 bis einschl.

81. Würz 18W:

Irre.
Idiote. Epileptilei. ^^^^Er¬

wach»
sene.

357
725
N55
701
421
233

3092

270

15
!»!

521
^,<;

51
3

76

262

!1U
163

282
15

135
165
^>

17
6

45

„!
1

»32
4

3
«:>
4
5
^

!>0
<!

13
8
8

13

Er¬
wach¬
sene.

^!>

*223

108

!
*277

!^!

4

6
15

1

l<;

33

3
2
2

1

Kl,,-
der.

79 —

stum-
mc.

<!!

2

23

3
4
4
7

145
133

17

zu übertragen 2792 >520 395! 696 16l

,i>

! ! !!

Bllw
dc. Irre.

10
!^
57

51
1

^,7

Idiote
Ei»

»ach-

Wbrrfülirung
ändert A«'

Epileptil«'
Er¬

wach¬
sene.

Oin-
der.

' !

1

!<>
3

12

! 5

17 48 38 > 6

Die Differenz gegen den Bestand vom 1. April 1898 entsteht dadurch, daß Kinder in, Laufe de« Etatsjahres
"t geworden sind und zu den Erwachsenen gezahlt werden
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5b.
56.
57.
58.
59.
60.
61.
62.
63.
64
65.
66.
67.
68.
69.
70.
71.
72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.
82.
83.
84.
85.
86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.
93.
94.
95.
96.
97.
98.
99.

lUN.
101.
102.
103.
104.
105.
106.
107.
108.
109.
110.
111.
112.

Uebertrag
Bayenthnl

Duisburg

Fischelu

Kranken- uud Inualidenhans zu Köln
Städtische Anstalten zu Krefeld . .
AnstaltChristihilfzu Düsseldorf .
Diatonen-Krautenhaus zu Duisburg
Erziehungs- und Versorgnngshaus zu
Kretinen-Anstalt zu Deybach . . ,
Krankenhaus Mariahilf zu Daun -
St. Anna-Stift zu Düsseldorf . .
Irrenanstalt Dalldorf bei Berlin .
Städtifche Anstalten zu Elberfeld .
Hofpital zu Vhrenbreitstein . . .
Evang. Männcrafhl zu Enger i. W.
Kreispstegehaus zu Efchweiler . .
Marienhospital zu Euslirchen . .
St. Willibrordushofpitlll zu Emmerich
Waisenhaus zu Eupen.....
Dreifaltigkeitskloster (Krankenhaus) zu
Krankenhaus zu Farfchweiler. . .
Krankenhaus zu Gaugelt ....
Krankenhaus zu Geilenkirchen . .
Krankenhaus zu Gielsdorf ....
Viltorillhospital zu Godesberg . .
Kllth. Krankenhaus zu M.-Gladbach
Clemenshospital zu Geldern , . .
Krankenhaus zu Glchn.....
Evang. Krankenhaus zu M.-Gladbach
St. Iofephs-Krantenhaus zu Hardt
Krankenhaus zu Hehn.....
Armen- und Krankenhaus zu Heinsberg
Marienhospital zu Hnckeswagen. ,
Hospital zu Henri-Ehapelle in Belgien
St. Iohanneshospitlll zu Hamborn .
Krankenhaus zu tzermeskeil . . .
Kllth. Krankenhaus zu St. Hubert .
Marienhospitnl zu Hinsbeck . . .
Kath. Versorgungshaus zu St. Johann
Krankenhaus zu Kalk.....
Hospital zu Kerpen......
St. Valentinushaus zu Kiedrich. .
Krankenhaus zu Kühr-Niederfell (Herz
Marienkrantmhllus zu Kaiferswerth
Diakouisfenllnstaltzu Kaiserswerth .
Städtisches Hospital zu Kreuznach .
Hospital zu Kempen.....
Kath. Pflegeanstlllt zu Kettwig . .
Städtisches Armenhaus zu Lennep ,
Krankenhaus zu Linnich ....
Pflegeanstalt der Franzistanerinnen zu Linz
Armen- und Waifenhaus zu Lllttringhnufcn
Hofpital zu Linz..........
Pstegeanstalt der Franziskanerbrüder zu Linz
Krankenhaus zu Lindlar.......
Kreispstegehaus zu Langerwehe .........
Krankenhaus zum heil. FranziskuS zu Lanaetcn in Belgien
Provinzial-Irrenllnstlllt zn Lenbus i, Schlesien
Krankenhaus zu Loevenich,Kreis Erkelenz . . .
HeilanstllltfürEpileptiterzuMllrill-Lindenhofb.Doisteni
Städtifchcs Armenhaus zu Mettmann .....

ll. d

Iefu- Hllus)

Saar

Ä'^

Gs wurden verpflegt:
V«m 1. April 1888 bis einschl.

31. Würz 1899:

Irr«.
Idiote

E»<
wach
jene.

Hin»
der.

Epileptil«. ,_ ,„ ,T»»b>
Er» Kin» stum»

?°ch° der. , me.sene.

VN»,
de.

2792

1

166

12

520
2

39
1
2

21
3

3
10

18
1

395,

'13

696 161

!<>

11

— 3

)!<!

13

!)!

^
M

12

15
3

37

^ 2

17 48

1 ! 1

— ^ !

1

zu übertragen >3023 j 717 ! 535 l 797 ! 195 l 25 ! 68

Irre.

38

Idiote
Er»

wach»
sene.

UtverfliüruNl,
andere A«'

Epilepti<«'

dcr.

6

39

Er>
«ach-
sene^

Kin¬
del,

15

9 19

~_____ Abgang durch: Bestand
in
Ünllen: Entlassung: Tod: am 1. April 1899:

taub,
nun,,
Mt.

»lin¬
de.

! Idiote.

?°ch° der.lene.

Epileptiter,
Er» «i«.

wach- der.

taub»
stum¬
me,

Blin¬
de. Irre.

Idiote.
Er» ! Kin.

wach- z>„.
sene.

EPilcptiler.
Er- ! Kin»

«°ch° der
sene.

taub'
stum¬
me.

Blin¬
de.

Idiote.
Irre, Er» Kin»

»ach- z,er,
>sene.

Epileptiker. ^
Er» ,nin- ! stuni'

wach- hei, me.
sene.

Blin¬
de.

43n 48 13 28 35 15 — ! 155 15 8 3! 3 2 4 2551 520
2

320 625 133 l5

1
2-^ — — 1 — — —

1 >
1

— '
1
1

-^ —, » ! 1 15 3? — 9 3 4
— — — 1 — ! -^ !

2

-— -^- — 1 — 1 1 — — 3 3 — 2 — ^- 1 14 1?
3

7 ! > -^ 2

l^.
-^ ^

2 !1 ^ __ __ 155 — — — -^
2 l

^ ____! 1 1 12 »55
1

10 ^ !

~ __ — — — l ,— — — — —
— — I

3
1' __ _ I — — — —> —

^- 1 — — — — —

— — — 3 — 1 — — — — 4 I I —
^

-
1

1
2
2

28 -" 10 —
>
>

—, -^ — — 1
!

!
^ — — 1 — __ — — — 1 — — -^ — -^ — 4 12 — 1

l
-^ ,— ^

1

^ — —
— — —

l 3
—

I
! — — —

—
— 1

>
3 __ —

— — 1

4
2 4

1

— — !
1

9

18

12

22

I
43

3
11

2 I 1
1

! I

-» — — — 1"» 1 — — — —
-^

1 5 2 — — —
12

2 — 2 — — —
— —- 2 — 1 — — —
^ — — — — 1 — 1 —

-- — — 1 — 2 — — — —
^ 32

1 — — —
^ — ,— — — — — — — 2

1
>^_ 1^

1 52

^ — — — ! — — 1 1 — ! -------

14 36 ! 39 17 ! - > 1 168 24 18 38 ! u 2 > 9 2764 706 ^436 j711 l158 ^23 57

Ä

c>li
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
6?
68
69
70
7!
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
9b
96
97
98
99

100
101
102
103
104
105
106
10?
108
109
110
111
112

24
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>,3,
,14.
115.
!16,
117.
118.
119.
120.
,2,.
122.
123.
124.
125.
126.
127.
12«.
!29.
,30.
131.
132.
133.
134.
135.
,36.
137.
138.
139.
140.
!4I.
!42.
,43.
144.
145.
146.
!47.
14«.
149.
150.
151,
152.
153.
154.
155.
156.
157.
15«.
159.
160.
,61.
162.
163.
164.
165.
166
167.
16«.
169.
17,».

Uebertrag
Krankenhaus zu Morsbach .........
Eoang. Krauteu- und NersorguugshauS zu Mülheim a. d
St. Iosephshcms zu Much' .'......
Hospital zu Merzig..........
Hospital zu Mayen..........
Kranteuhans zu Wer! a. d. Mosel.....
Idiotenanstalt zu Marieuhausen bei Aßmauushaus
Kraukeuhaus zu Nettesheim .......
Armen- uud Krankenhaus zu Neuhückeswageu .
Krankenhaus zu Nieuterl........
Kath. Krautenhaus zu Neuwert......
Kraukeuhaus zu Niederweuigern, Äreis Hattingcn
Pslegeanstalt Elim zu Neutirchen bei Moers .
Kranteuhaus zu Nicderbreisig......
Krankenhaus zu Obcrzisse» ......'
,<lrau!eüha»o zu Odrutircheu .......
Armeuliuderhaus zu Pirmaseus......
Armen- und Krankenhaus zu Nntiugen , , .
Krankenhaus zu Rheinbach .......
Städtisches Krankenhaus zu Rheindahlen, , .
Franzistanesscnhaus zu Ruwer ......
Städtisches Aruicuhaus zu Ronsdors ....
Altersnersorgnugshans zu Nhe»dt ....
Iacoby'sche Heil und Pslegeanstalt zu Sapn ,
Idiutennustalt zu Scheuern.......
Allndcs-Irrcnllustlllt zu Sachseuberg i. Mecklenburg
II. Rhein. Diatouissenhaus zu Sobernheim . .
Kath. Pflegehans zu Süchteln......
Gereberuushospital zu Sousbeck ......
Städtisches Krankenhaus zu Siegburg ....
Krankenhaus zu Sthrum........
Krankenhaus zu Tteele.........
Iohanniter Krankenhaus zu Stertrade . , , ,
Land-Irrenanstalt zu Torau i, Brandenburg
St. Rochushospital zu Telgte ...'...
Stift Mariahilf zu Tilbcck......
Anneuhauö zu St. Toenis.......
Pflea,ehaus zu Thurn.........
Kraütcnhans der barmherzigen Brüder zu Trier
St. Laureutiushospital zu Nedem.....
St. Iosephshospital zu Uerdingen.....
Prouinzial Irrenanstalt zu Ueckermttnde . . .
St. Iosephshospitalzu St. «ith .....
St, Iosephshospital zu Vallendnr .....
Marillhilfhospitnl zu Vierseu ......
Kath, Krankenhaus zu Werden ......
HohehausStiftung zu Wesel .......
Taubstummenanstalt zn Wilhelmsdorf i. Württemberg
Krankenhaus zn Wisseu ........
Kranlenhaus zu Wonnigen .......
Krankenhaus zu WeUeliughuven......
Hospital zu St. Wendel ' ........
Kath. Krankenhans zu Wachteudonl ....
Evang. Gasthaus zu Werden .......
Krankenhaus zu Wader» .......
Vlüdenheim zu Wittetiudshof l>, Volmerbingse»
Städtisches Krankenhaus zn Wcrmelstirchen, .
St. Iosephshospital zu Xauten ......

zu übertragen

Es wurde« verpflegt«
Dom 1. April 1898 bis einschl.

31. März 1899:

Irre,

3023
1

Idiote
El.

wach¬
sene.

717
4
1

1
2
!
1

9,

^«2
1
!
1

der.

Epileptiler. ^z.
Er« K,n- stum-

wach- der, me.
sene. j_________

«lin,
de.

535
4

4

<l«

- ! 3

3053 I 91U 684

79?
4

,95
»3

4 —

830 ! 198

25 ,!«

1
3
1

:« 93

Idiote
Irre. Er- Hin-

wach» z,er,
sene.

MeberfUhrung
andere Zn-

Epilepti!«'
Er- >ssi»'

w»ch°! dtt'

^.9

1, 17

19 1

12 20

^.___ Abgang durch: Bestand
in
stalten: Entlassung: Tod- am 1. April 1899: ?'
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«lin.
de.

1

Irre.
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Er-
»»ch-

te.
Kin¬
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Epileptiker.
Er» Kin>
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stum¬
me.

«lin¬
de. Irre.
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Er- Kin-

wach- h^
sene.
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stum¬
me.

Blin¬
de. Irre,

Idiote,
Er° ! Kin-

»ach- ^„,
sene.

Epileptiker,
Er° Äi„.

wach- t,^
sene.

taub-
stllM'
me.

«lin-
de. '5

~-
52 ,4 36 39 17 — 1 168 24 18

1
38 9 2 9 2764

!
706

4
436

3
711

5
158 23 57

113
>^ — — —

1 114
3 115

— ^ — — 1 116
, 11,

1 11«
^ — — — 4 — — _^ ^ ^ ^- — — ^ — —

I
*«!

1
39 — — ^

!
!19

»^ >> 12 4 ___ l — — !?>!
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188 Angelegenheiten der erweitertenArmenpflege.

Bezeichnungder Anstalt.

Uebertrag
171. Anstalt der Schwestern vom heil, Vincenz zu Zülpich ,
172. Prouinzial-Arbeitsaustalt zu Brauweiler......

In Privlltcmstlllten
Hierzu: In 6 Prouinzml-Irrenaustalten........

„ Ans Grund des Vertrages mit der Stadt Köln . .

Die in andere Anstalten überführten Kranken sind, um die
Zahl der wirklich Verpflegten bei jeder Anstalt feststellen
zu können, sowohl bei derjenigen Anstalt, aus welcher,wie
auch bei derjenigen, in welche die Ucberführung stattge¬
sunden hat, aufgeführt, deshalb doppelt gezählt und einmal
abzusetzen.................

Mithin wurden verpflegt

Abgang durch Entlassung und Tod.........

Bleibt Bestand am 1. April 1899
Der Bestand am 1, April 1898 betrug

Zugang für 1898/99

Abgang „ „

Bleibt Mehrbestand .

Es Wurden verpflegt:
Vom 1. April 1898 bis einschl.

31. Würz 189«:

Irre,
Idwte

wach- Kin»
der

3053

3053
3092

141

910 z684
11, 10

i! —

922 694
40 —

Epileptiker >^> ,
Er- > ", !?"' Vliw

wach- z,„
lene I

830
1

198

stum- ^me.

32
2

831
79

1

6286 j 962 i 694 911

408! 17 12
5878 945 682 890 197

21

198 34

198 34

93

93

93

— ! 1
34 92

8718
1261
7457

4780 >852 j 557 >778 ! 159 l 35
1098 93 125 112 38—1

83

1474
1261
213

Idiote

Mlierfuhnm«
andere A«'

EPilePtil«'

sene.
der.

Er- , «in>

41

41
297

70

!?

17

sene.

12

408 17 12 21

^

20

dir

20
1

460
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743 518

1261

Der Bestand am 1, April >898 betrug

Mithiu

Mehrbestand am 1. April 1899

4780 >852 >557 j 77 8 >159 > 35 > 83
"^?244^

^80^79^,.20^ 38> --- 1> - 3> — ^
^213



^ Angelegenheitender erweiterten Armenpflege,

3. Art der Unterbringung,

Die Unterbringungder Kranken in die vorbezeichnetenAnstalten erfolgte,wie in den Vor¬
jahren, unter Berücksichtigung der Art und des Grades der Krankheit, der Konfession,des Alters
und der sonstigen persönlichen Verhältnisseder Kranken.

Ä, Die Aufnahmevon Geisteskrankenregelt sich nach s§ 3 und 5 des Reglements vom
10. Dezember 1892 über die Ausführung des Gesetzes vom 11. Juli 1891.

d. Die Epileptischeil evangelischer Konfession beiderlei Geschlechts wurden wie bisher meist
in der Anstalt zu Bethel bei Bielefeld, die männlichenEpileptischenkatholischer Kon¬
fession wie seither einstweilen in dem Laudannenhause zu Trier und die weiblichen
Epileptischen katholischer Konfession«Mßer einigen wenigen, die sich noch im Land-
armenhausezu Trier befinden,)in der Anstalt zu Untcrrath, LandkreisDüsseldorf,und
im St. Valentinnshausc zu Kiedrich im Nheingau untergebracht.

«. Die Versorgung der Idioten regelte sich je nach ihrer Beanlagung, wonach sie in 5
Kategorien — Befähigungsklassen - vertheilt wurden. Soweit die katholischen idioten
Kinder in das Franz-Snles-Haus zu Essen-Huttropnicht aufgenommen weiden konnten,
wurden sie je nach der Befähigungsklasse in die zu diesem Zwecke für geeignet befundenen,
nachstehend näher bezeichneten Anstalten aufgenommen. Zur Unterbringung der evan¬
gelischen Idioten diente die Idiotcn-Erziehungs- und Pflegeanstalt Hcphata zu
M.-Gladbach und das II. RheinischeDiakonissen-Mutterhauszu Soberuheim bei Kreuz-
nach und zwar, nachdem die beiden Anstaltsvorständevom 1. Oktober 1897 ab den
diesseitigenWünschen in Bezug auf die Scheidung der Anstalten nach Alter und Ge¬
schlecht bereitwilligstentsprochen hatten, die Idiotenanstalt Hephata zur Aufnahme von
evangelischen Idioten männlichen Geschlechts(bis zur Fertigstellung der projektirten
Erweiterungsbauten des mit der Anstalt verbundenenPflegcasyls nur zur Aufnahme
von jugendlichen Idioten) und das II. RheinischeDiakonissen-Mutterhaus zu
Sobernheim zur Aufnahme von evangelischen Idioten weiblichen Geschlechts.Außerdem
wurde die Filiale der letztgenanntenAnstalt, die frühere Rettungsanstalt Hof Rechten¬
bach bei Wetzlai bis auf Weiteres aushülfsweisc zur Unterbringung von evangelischen
idioten uud blinden Männern verwendet.

ä. Die in der oben abgedruckten Nachweisung näher bezeichneten allgemeinen Kranken-und
Pflegehlluscrwurden zur Unterbringung der einer Spezialbehandluug nicht bedürftigen
Idioten, Epileptischen, Blinden und Taubstummen in geringem Maße weiterbcnutzt.

Im Uebrigen wird zu Abschnitt « auf den nachstehenden Untcrbringungsplanverwiesen.



Plan
zur Unterbringung der nach dem Gesetze vom 11. Juli 1891 zu verpflegendenidioten
Personen in den katholischen Anstalten der Rheinprovinzauf Grund der Versetzungen

im Jahre 1898/99.



192 Angelegenheiten der erweiterten Armenpflege.

1. Unterbringung

Kategorie I, II und III,

Kinder

männlichen > weiblichen
Geschlechts,

Kategorie IV.

Kinder
männlichen I weiblichen

Geschlechts.

RegierungsbezirkDüsseldorf.

Fmnz-Salcs-Haus zu ! Franz-Sales-Haus zu
Esseu-Huttrop. Essen-Huttrop

und

St. Bernuidin zn Ca-
pellcn.

RegicrungsbczirtKöln,

Krankenhaus zuKerpen,

.3 ^

»̂?

5s .2. ^

-

^

3

Die Anstalt Marien-
Hausenbei Aßmanns-
hausen dient für Kin¬
der ans den Regie¬
rungsbezirkenCoblenz
und Trier, sowie für
verwaiste und verlas-
sene Kindel auch aus
den anderen Regie-
rungsbezirken,während
die oben genannten
Anstalten hauptsäch¬
lich zur Aufnahme
von schulfähigenKin¬
dern aus den Regie¬
rungsbezirken Düssel¬
dorf, Köln und Aachen
bestimmt sind.

RegierungsbezirkDüsseldorf.

St,Iosefs-HauszuHardt
bei M.-Gladbach,

Franz-Snlcs-Hans zu
Essen-Huttrop,

St, Elisabeth-Hospital
zu Niculerk.

Ea-St, Vcruardiu zu
pellen,

Franz-Sales-Haus
Essen-Huttrop,

Krankenhaus zu Bcnrath

zu

RegierungsbezirkAachen

Krankenhaus zu Bütgen-
buch, Kres Malmedu,

Krankenhauszu Gängelt.

Rcgierungs!
Krankenhaus „Maria

Hilf" zu Morsbach,
Kreis Waldbroel,

iczirkKöln.

StädtischesKrankenhaus
zu Zülpich,

Krankenhauszu Kcrpen.

RegierungsbezirkCoblenz.
Anstalt der Franzis¬

kanerbrüderzu Linz,
Herz-Iesu-HauszuKühr-

Niederfell bei Covern-
Gondorf.
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idioter Kinder.

Kategorie V.

Kinder

männliche» weibliche»
Geschlechts.

Bemcrkuugeu.

RegierungsbezirkDüsseldorf.

StHsefs-HlluszuHardt,
F«»z-Sales-Hans

6sM>-Huttrop.
zu

St, Elisabcthchospitnl
zu Nieukcrk,

Frauz-Sales-Haus zu
Essm-Huttrop,

Kra»kc»haus zu Beu-
rath.

RegierungsbezirkKöln.

Krankenhans „Maria
M" zu Moisbach,
Kreis Waldbroel.

KrankenhauszuKerpen.

RegierungsbezirkAachen.

Krankenhauszu Bütgeu-
bach, Kreis Malmedt,,

Kraakenhaus zu Gängelt.

AnstllltderFra

RegierungsbezirkCoblenz.

Muzistane»
brüder zu Linz.

Herz-Iesu-HauZzuKühr-
Niedcoell bei Eobcrn
Goxdurf.

Wege» der vielfach lliwollständigcn Ausfüllung
der Fragebogen empfiehlt es sich, wie seither,
bis zur defiuitiveu Unterbringung folchcr
Kiuder, dercu Eharakterifimng au der Haud
der Fragebogen unmöglich ist, im Franz
Salcs-Hanszu Essen-Huttrop eine Versuchs-
statio» zu behalte».

Das St. Iusefshaus iu Hardt hat die ucbeu
der Anstalt gelegene Volksschule speziell zur
Unterbringung idioter Knaben erworben.

Die Idiotcncmstaltm zu Gaugelt uud Linz
oerfügen i» Folge ei»es neuen Anbaues bezw.
Umbaues über 120 bezw. 70 Plätze.

Das Herz-IesuHaus zu Kühr-Niedcrfcll
wird nur »och zur UutcrbrinaMg uun katholische»
idiotcn Mädchcu uud Frcmm bcmitzt. Die
mänulichcu Pfleglinge des La»darme»ucrba»des
dafelbstsind der Idiotenanstalt zu Linz bezw.
dem St Iosefshause zu Waldbreitbach
überwiesen worden.

^',
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2. Dlnlerbringungerwachsener

KategorieI., ll, und III.

Erwachsene
männlichen weiblichen

Geschlechts.

Kategorie IV.

Erwachsene
männlichen weiblichen

Geschlechts.

RegierungsbezirkDüsseldorf.

Franz-Salcs-Hnus
Essen-Hnttrop.

Franz-Sales-Haus zu
Essen-Hnttrop,

St. Bern ardin zu Ka¬
pellen,

Armen- und Kranken¬
haus zu Ratingcn
(besonders für ar¬
beitsfähige).

RegierungsbezirkKöln.

Stadt. Krankenhaus zu
Mpich,

Krankenhaus zuKerpcn,

RegierungsbezirkAachen.

Krankenhauszu Gan¬
gelt.

RegierungsbezirkCoblenz.

St. Josefs-Haus zu
Waldbreitbach.

St. Antonius-Hauszu
,cn

(auch idiote Epilcp-
tikerinneu geringereu
Grades).

RegierungsbezirkDüsseldorf.

Krankenhaus Elisabeth-
Hospital zu Nicukerk,

Armen- und Kranken¬

haus zu Natingeu.

RegierungsbezirkKöln.

Krankenhaus „Marin-
Hilf" zu Morsbnch,
Kreis Wnldbrocl

(auch für epileptische
Idioteu geringen
Grades).

StädtischesKrankenhaus
zu Mpich,

Krankenhauszn Kerpcn.

RegierungsbezirkAachen,

KrankenhauszuBütgen-
bach,KreisMlllmedy,

Krankenhaus zu Gän¬
gelt.

RegierungsbezirkCoblenz.

St. Iosefs-Hnus zu
Waldbreitbach.

Herz-Jesu-Hans zu
Kühr-Niedcrfcll bei
Eoberu-Gundorf.
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idiolcr Personen.

Kategorie V.

Erwachsene
männlichen weiblichen

Geschlechts.

Bemerkungen.

RegierungsbezirkDüsseldorf.

Elisabeth - Hospital zn
Nieukcrk,

Kmukcuhllus zu RlV
tingcn (einzelne).

RegierungsbezirkKöln.

Krankenhaus zu Kerpcu.

RegierungsbezirkAachen.

KrankenhauszuBütgcn-
bach,KrcisMalmcdy,

.Krankenhaus zu Gan¬
gelt.

RegierungsbezirkCoblenz.

St. Josefs-Haus zu
Wnldbrcitbacl, bei
Ncuwied.

Herz - Jesu Haus zn
Kühr-Niederfcll bei
Eobern-Gondorf.

In Morsbach ist ein Neubau projcktirt; die
Anstalt soll nur zur Unterbringung von lath.
männlichen Idioten bezw. epileptischenIdioten
benutzt werden.

25-



196 Angelegenheiten der erweiterte»Armenpflege,

Die finanzielle»Ergebnisse des Berichtsjahres sind folgende:

Titel. Einnahme.
Mach dem

Etat.
Mach den

An-
Weisungen.

L.

!,
N,

IN,

Bestand
Neste ,
Defekte,
Beitrüge aus dem Vermögen der Kranken oder uon Drittuerpflichteten
Beiträge der Kreise und Gemeinden :e. zu den Kosten der uon dem Land-

armerwerbande in Anstaltspflege unterzubringenden Imlfsbedürftigen
Personen .....................

Zuschuß aus Prouinzialmittcln........... , , , ,
Gesnmmt,Einnahme

20 000

2 202 000
«50 000

3 072 000

0! 792
«<!

49 3l!2

2 293 7«2
«5,1 009

2!
25
4!»

53
53

3 25<i032 92

I,

Ausgabe.
Vorschuß ......................
Neste .......................
Nechnungsberichtigungen .................
Kosten der Unterbringnng der hülfsbedürftigen Personen in Nnstaltspflege

Gesnnuut-Nusgabe

Abschluß.
Die Solleinnahme und die Sollausgabe gleichen sich aus, dagegen

beträgt die Istausgnbe.................
„ Isteinnahme................

mithin Vorschuß

3 072 000 l

42 927

178
3 212 927

3 072 00!» 3 25li 032

23

43

92

3 25!, 032
3 245 «25

10 207

92
37
s>,'>

Der Provinzialzuschußbeträgt gegen den Etat 1009 M, 53 Pf. mehr.

Die nachstehende Uebersichtgiebt Aufschlußdarüber, iu welcher Weise sich die Geistes'
tranken .>c,, sowie die Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnenGreife ?e, vertheilen.
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199

Kreis.

Zahl der unterstWen Personen:
>

Irre.

!. Aachen Stadt
2, Aachen Land
3, Nüren . .
4. Erkelenz . .
5. Eupen . .
«, Oeilentirchen
7. Heinsberg .
8. INlich . ,
9. Malmedl, ,

10. Montjoie .
, 1. Schleide»
>2. Adcnau . .
,8. Ahrwcilcr ,
,4. Altentirchen,
,5, Eoblenz Stadt
,6. Eoblenz Land
1?. Cucheui , ,
18. Krcnznach .
19. St, «war ,
20. Mal,en . .
2,. Mcisenheim.
22. Neuwicd . .
28. Siinnlern
21. Wchlar . .
25. ZeN . . .
2«. Ner>ihei>n
27. Vonn Stadt
2«. Vonn Land .
2!». Köln Stadt ,
80. Köln Land .
8,. Eustirchen .
82. Gummersbach
88. Mülheim a. Nhein
^!1. Nheinbnch
85. Sien, . .
3«. Waldbioel

41.
42.

87. Wipperfiirth
88. Barmen . .
39. Eleuc . . .
40. Krefeld Stadt .

Krefcld Land .
Düsseldorf Stadt

48. DiisseldorsLand
44. Nnisbnrg .
45. Elberfcld. .
4«. Essen Stadt.
47. Essen Land .
48. Geldern . .
49. M. Madbach Stadt
5!». M.-Wadbllch Land

Grevcnbroich
Kcinpen . ,
Lennep . ,
Mettmann .
Moers . .
Mülheim n.d.Rlchr

51.
52.
58.
54.
55.

Idiot«,

wach-
ftue.

der.

2«4
1l7
12«
8,8
42
87
4«!
25
88
2«
««

9
«9
55
7!»
7«
8!»
59
«5
<><;
1«!

102
2)!
5!
85 i
48
88
78

«04
75
12
48

108
2!»

,02
2!»
4!

188
««

1«0
8,!!

!81
8,
«2

198,
88

,79
54
«,

115
45
8,1
98
8,!
«2

84
28
18
8

18
8
7

II
!
8

14
8
!>

14
!4
!!»

14
11

7

18
4
8
8

12
24
17
88
!!
7
1

2»
4

!<>
7
4

44
11
17

9

!5
!0
52
20
8,0
2!
18
,«
7

14
1!»
22
18 i
24

Cpilcptiler,!

Kin- stum'
der. nie.

Er¬
wach
sene.

18
2
7

4
5
9

42
,5

42
1

15
1

10

4
24
18
15
1«!
24

8
8

20
15
42

9

82
.5
4
^
1

,«
7

«1
14

8
«
9
>)

12
8
5

85
9

!<!
7

14
10
10
81
28
40

15
19
8

11
2«
25
14
29

»" —

Nun-!
dr.

1

me.

I !

n übertragen > 4789 808 528 ! 718 ! 154 ! 24 ! 68

>»rre.

842
195
177
5«!
«7
4<i
«1
48
47
44
97
20
9«

121
11b
116

19
99
78
84
!8

1«8
85
7!
42
«9

185
109
771
110

«4
57

1«4
8«

18«
41
5«

8l»5
100
212

<!7
281
11«
95

812
158
29?

98
99

178
59

180
178
151
105
170

108 501
47 52«
52 281
15 721
!«018
1«891
19 815
9,78

15 29«
12 21l1
25 «7«!50

4 07415
2« 812 «5
19 778 25
3109«v«5
29 9«!^ 28
1«484^«0
25 701! 05
27 54! 25
2« 319 88

4 51450
41 852 05
10 29125
19 872
18 «98
20 459
19 «90
2« 818

192 021
27 04«
18188
18 81?
41 758
11 094
88 851
11 108
1«415
57 920
25, «8
59 847
12 780
57 0«0
29 777
22 185
«7 958
81154
«8,18
17 7«4

Idiote
Er

wachsene.

Gesammt-Ausgabe des La«»
fiir

Epileptiker,
Er

21 542 90
44 91«
18127
8,8 010
88 519
28 802 55
22 84,!,5
84 888 45

14 440
5 795
4 789
2 998
5 000
1 149
2 525
4 «75

438
2 701
«143
1 204 ^
2 982 35
5 00?! 5«!
2 499 55
« 5«? 50!

557^55
5 680^20
4 052 25
2 810^50
8 «9(135
1 788 50
8 002
1 183
3 792
2811
«59?

12 855
8 889
2 958

488
9 8«8
1 «2«!lO,
4 08«!«5>!
2 847
1 «9!l20!
8 053 5n
8 948 20
7182 5<»I
3 869
2 844
5 995 55
8 977 20
8 205 25
?98«,0

11 085 15
8 8Ü9 80
5 257 45
«825,15
8.0««,
4 857,75,

12 879 01
8 9«4 55!
«986,0^
9 858 75,!

7079 jl 718 «09^91^278 553>51

Irre,

Uon der EesommtSumme der Kolonne 3 ist seitens des Kandonnenuerlmndeswieder
eingezogenworden für
Epileptiker

Er
wachsene

Anmerkung. Kinder, welche im Ücmfe des Etalojahres das 1«, Lebensjahrvollenden,werden in, nächsten Etatjahre 5«

^5 81,
88 «54 40>
48 185
20 2«5
40 54?
32 225
82 «95

5 ««« ^
«4 859 «5!
15 4«0 «8>
27 820 28
1«3«0 9«
27 584 85
2« «74 50
89 729 ?«

248 914?«
38 80? 5?
21 2«9 89
22 821 8!
64 00« 82
13 945 48
52185 85
17 804
22189 8!)!
«9 858 -,
3« 990 2«
«0 857 59
2312« ?
76 2141,
43 59« 47
35 «83 57
9« 823 1
58 593 8«!

10« 8«8 0«
32147 5?
3« 349 51
«5 «4« 1^
28 ««« «;o
48 500 78
59 854 72
54 894 «2
39 2?8 59

tz >"!si"49 885>48>!

"Henen gerechnet.

73 445
82 8«0
8« 253
111«1
12 278
11 703
14017

«277
10 484

8 397
17 9«8

2 789
1?7«9
13 «90^08
20 203 20
20 595!«!»^
1 1 848 «0!
17 787,«0
1891710
18193 50

3 048,
2« 578

7180
18 473
9 240

14 274
10 470
18 887

12« «14
19 048
9 0«4

12 5,28
29 807

7 805
2« 972

7 852
11 82!
40 «19
18 520
42 «12

8 975
42 181
22 408
I«202
49 45«
22 «21
47 558
18 424
15 509
82 021
18 08«
28 7«0
24 882
22 823
17199
25 «88

.//

Snmmc.

4

Mithin
Mchr-

AusaM.

?

.-..'

97 701
4« 88«
51 162
17 237
20 0«8
15N«4
1« 74!
18 550
18 73«
18 ««5
2« 04?

«119
2« 189
33 258
24 949
31 7«4
15 041
80 034
22 «15
24 017

8 957
4« 921
11085
19 «53
11 7«8
20 589
18 179
29 0««

178 «70
29 823
15 «72
15 770
48 48?
10 0«0
88 201
18 072
,«097
«0 3«3
2« 2«8
59 022
17 241
58 8««
88 «38
27 249
«9 074
44 914
84 770
25 80«
27 880^
19 61«

,1,
52
!ü
32
71
88!

!',
<l.
82

80
,^

,24
«2
:>«
85
,!!
51

I!
!,V

39
!>,'
0!
65

29
<^!,
<>2
?!i

>80
2«
8!
8,1
45
69
49
!16

55
5,''
08
7«
76
84
'",
v,

8« 485
20 919
19192

5 598
4««1
5 100
«58l!>2
5 018,«0
5 084!<>8
4 008^88

10189 2«
1 818,1?
9 770 25

10 4«?!«9

17WM5
8« 945
45 994
42 8«9
80 709
18 8,88

229 849!9l!,20?21?!80!
K?4«20«0

18>9l!5
11 420

5 244
10 518

9 409
««??
1729

17 93«
4 445
7 9«?
4 572
« 994

,8 495
10 «4,
75 244

91«1
5 59«
« 55,0

15 5«9
8 884

18 934
1 28!
«09,

29 494
« 721

21885
5 885

17 847
9 75?
8 488

2? 749
,8 678
22 0!1?

»

«897
1 1 5,55
18 8«N
,2 024
8 5«9

1 , «8,5

!'!!

1«
9«
19
10
>!

!!^
>85
>°1

^

3«
1,!
11
19
2«
70
77
03
!«8
,!>>!
81
'!

5,8
^,7
10
5,9
80
92
!!!)
03
6

!
2
8
!
5
<!
7
8
9

!0
1!
12
18
14
15
I«
17
18
19
20
2!
22
28,
24
25
2«
27
28
29
8,0
8!
32
88,
84
85,
8«
87
38
39
40
41
42
18
44
15
4«
47
18
19
5,0
5,
5,2

5«

«71 7« 1^88
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Kreis.

«2,
«3.
«4. Nitbnrg
«5, Dann, . ,
««. Vierzig . .
«7. Ottweiler ,
«8, Prüm. , .
«9. Saarbrücken
70. Saarbnrg ,
71. Saarlouis .
72. Trier Stadt
73. Trier Unud,
74. St, Wende! ,
75. Wittlich , ,

Summe

Dazu:
-o für andere Landar-

menuerbnndegezahlte
Summen . . , .

d) für l Person, bei
welcher der verpflich¬
tete Armenverband
noch nicht feststeht,
wurde gezahlt . .

>:) der Stadt Köln ge¬
zahlte Entschädigung
für Freistellen . .

>Y Zinszufchüsfenn der
fchicdene Prwatnn
stalten (einschließlich
Waldbroel) . , ,

»i Remunerationen nnd
Neifelosten an Aerzte
:c. für Veaufsichti
gung uon Anstalten

')fürPruzeßtosten,ssor-
ninlare ?c.....

NorfchußnndEinnahme-
rcstc ans Vorjahren

Rechnnngsberichti
guugeu nnd Desettc .

Snnune

Angelegenheiten der erweiterten Armenpflege. Angelegenheiten der erweiterten Armenpflege 2N1

liebertrag
57, Ncnß . , .
58. Rees.....
5!). Renifcheid , .
«0. Nuhrort . . . ,
«,. Solingen Sladt ,

Solingen'Land, ,
Verntnstcl . . ,

Uon der OesommtKummedir Kolonne 3 ist seitens des zandormenneroondeswieder
eingezogenworden für

Idiote. ü Epileptiker.

,^rre.

229 849
,8 930
19 738

9 830
,8 82«
11 289
25 982
12 032
15 053

5 972
,0 848
1 ? 892
10 437
34 <»3l»

8 948
21 353
14 983
13 «98
10 044

9 5««» ,0

297 217'80
2 92?!70>
« 423 30,

«88! 50
2 «28
1 «28
5 89,

985
328

1847
2 95«
2 4N7
2 005
3 318

«57
2 «3«

«57
2 949
3 353
1 «42

518 743 35

7 38! m

Er-
wnchfene.

253 20l»

l 52« ,24 «5,

Kinder.
Er-

wnchfene.

145 486
2 7«8
4213
1 3««
2 940
3 259
3 844
1 931

108
2 211
1 872
2 023
1 24«
4 5«3
1077
1917

541
2 «37

328
207

193
2

«35
«28
723! 30!3

2 492^10!
4
3
8
1

. 08«
! «09>)0!
5280
504 80!
979
97!
120
«59
095
1«7
^,7
«11
«28

Kinder.
Taub- >

Istinnme.,

39

«42,50
158,30,
98iV50

«0 84 544 73 24««35!10

90 90

253 209 «04 84 544 24« 72«

849
328
«5?
«57
328
107
7«1
1«0

304
«24
580
7«0

4«2
39«
885
328
«50

55«7

«57

Blinde.

^ ^

«leider. ! ^,,
sselder,Pr«^, Alimente,
^zeß., Nei,e°,,Psüstm'en.
,und Tr°ns-! »ranlen
porttoste«.

40ll5 270 30

328
328
875

328
«44

iO 842 80 8730 —

>0 842 80,

2> «48,«0!

459 90,

147W

«02 90,

435,«0

314
985
775

328

1238!«0

5
3

40
l

39

32

9
«30
4«
«

gelber >c.

1

37 005
487
48«
225
>98
340
«57
355
525
!45
479

1 085
!98

! 799
557
748
5««

1 187
212
95«

Summe.

4

874 «20
28 070
3« 3«4
15 2«2
30195
20 23«
49 059
1« 978
17 324
,2 804
,8 892
27 701
17 952
55 «29
,2 883
29 481
18 903
23 37«
15 430
,3 942

5

Mithin
Mehr-

AuslMc.

,.,f.

«74
8
!»
5
8
«

1«
«
«
4
5
9
5

!9
4

10
7
7
5
3

7«4
793
«98
570
9!«
«59
173
15«
352
094
507
805
559
481
I«3
57«
50«
075
507
372

157l 88lz49 !89 I5>2 335 , ,5 2,1.825 735M

384^2? ,73

8730,-2! «48!«0^ 195«! 1549 3«2!4l>!
Prouinzinlznschuß

Die Oesamnit-Oinnahme betrügt
„ ,, Ausgabe „

Bnlaucirt,

8 029 -.>

!_

«l 792

8«

2 105 023

85! 009

3 25« 032
3 25« 032

! 55«

3«.',

3 919

3« ,54

3 8,2

208

-^8 864!

92

85

853 009,53
2 000 —

85, 009!,',3

Prouiuziai-
zuschnsi.

)>«
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